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Vestibularis-Update 2012
Europäischer Dreiländerkurs in deutscher Sprache

Aachen Technologiezentrum   10.-11.02.2012

Referenten aus  Deutschland
Schweiz
Österreich

Hands-on Training
Fallbasierte Übungen der Therapie
Therapiekonzepte, Leitlinien
2-tägiges Intensivtraining in
Kleingruppen

Klinik für Hals-Nasen-Ohrenheilkunde und 
Plastische Kopf- und Halschirurgie

Mit freundlicher 
Unterstützung von:

Klinik für Ohren-, Nasen-, Hals-, und 
Gesichtschirurgie, Klinik für Neurologie

Universitätsklinik für Hör-, Sprach-, 
und Stimm-störungen, Innsbruck, Österreich

Teilnehmergebühr: 
295,- €
195,-€ für Assistenten in der Weiterbildung

Anmeldung:
C. Epe
Tel: 0049 241 8089360
Fax: 0049 241 8082465
email: mwesthofen@ukaachen.de
Stichwort: 
“Vestibularis-Update 2012”

Technologiezentrum Aachen
AGIT mbH

Dennewartstraße 25 - 27
52068 Aachen

Anfahrt mit dem Auto:
von der A 544 

direkt am Europaplatz
 1. Ausfahrt, dann 1. Straße links

(bis zur Tiefgarage ist die Straße nicht gesperrt)

Tiefgaragenplätze sind vorhanden

Vom Hauptbahnhof: 
Bus 1/ 2/ 11/  Haltestelle Ludwigforum

In Abstimmung mit:



8:50 Döring Technik, Durchführung und Befundung der VEMP (zervikale und 
okuläre)

Samstag, 11.02.2012Freitag: 10.02.11

13:30 Ilgner Einführung in Kursablauf und Hands-on Kurse
FALLMANAGEMENT BEI SCHWINDELBESCHWERDEN
13:40 Probst Erfassen der Beschwerden und der Belastung des Patienten, 

klinische Basisdiagnostik
14:00 Westhofen Konzept und Fallmanagement der Diagnostik, Planung der 

Untersuchungen und Therapiemaßnahmen, Kostenplanung
14:20 Stephan Anforderungen und technische Realisierung digitaler 

Befundspeicherung und Auswertung für audiologisch-
neurootologische Befunde

14:40                                Fragen und Diskussion

DIAGNOSTIK DER LABYRINTHFUNKTION
15:00 Dujardin

Stephan
Verantwortlichkeit, Gesetzeslage und aktuelle Technik 
neurootologischer apparativer Diagnostik (Stimulationsverfahren, 
VOG-Analyse, VEMP-Mittelung)

15:20 Park Prüfung der Labyrinthfunktion durch Verfahren der kalorischen 
Prüfung und des Spontannystagmus

15:40 Weber Prüfung der Bogengänge durch den Kopf-Impuls-Test 
einschließlich der videookulografischen Registrierung

16:00                                Fragen und Diskussion

16:10                                Coffee Break

16:40 Ilgner Untersuchung und Befundung der Formen des benignen 
paroxysmalen Lagerungsschwindels (BPLS ,  ,BPPV)BGpost  BGlat

17:00 Alle Referenten Praktische Übung in Kleingruppen
Lagerungsprüfungen, Ursachen für Fehlbefunde, 
Lagewechselmanöver, Lagerungsmanöver, Befreiungsmanöver 
und Repositionsmanöver

18:30                                ENDE DES KURSTAGS

20:00                                GESELLSCHAFTSABEND MIT DINNER IM BALLSAAL DES 
ALTEN KURHAUSES

                               REGISTRIERUNG
13:00 Westhofen Von der Frenzel-Brille zum Neurootologie-Netzwerk 

- Modernes Konzept der HNO-ärztlichen Therapie vestibulärer 
Funktionsstörungen - 

DIAGNOSTIK DER LABYRINTHFUNKTION

8:30 Hegemann Subjektive Vertikale und Dynamic Visual Acuity

9:10                                Fragen und Diskussion

DIAGNOSTIKVERFAHREN DES VESTIBULO-OKULÄREN UND VESTIBULO-SPINALEN 
REFLEXES; ZENTRALE VESTIBULÄRE FUNKTIONSSTÖRUNGEN
9:20 Park Notwendiges Screening zentralnervöser Funktionen generell und 

im Einzelfall

9:40 Weber Bilaterale vestibuläre Funktionsstörungen

10:00 Duong Vestibuläre Adaptation, Kompensation und Ermüdung

10:20                                Coffee Break

10:50 Weber Störungen der vestibulären Okulomotorik und Differenzierung 
von Blickparesen

11:10 Westhofen Interaktive Lösung von Fallbeispielen mit allen Kursteilnehmern

11:40 Ilgner Tauglichkeit für Beruf und Verkehr und Begutachtung
12:00                                Fragen und Diskussion

12:10                                Lunch 
                               und Gelegenheit zur Erprobung der vestibulären 

Rehabilitationshilfen und -Gerätschaften

THERAPIE UND VERLAUFSKONTROLLEN

13:10 Park Therapiemanagement des vestibulären Notfallpatienten mit 
interaktiver Lösung von Fallbeispielen mit allen Kursteilnehmern

13:30 Hegemann Medikamentöse Therapieverfahren und Vorgehen bei 
medikamentös induziertem Schwindel

13:50                                Fragen und Diskussion

14:00 Alle Referenten Praktische Übung in Kleingruppen
Labyrinthfunktionsprüfungen durch Kopf-Impuls-Test (KIT) aller 
Bogengänge, VOG des KIT, kalorische Testverfahren, 
Okulomotorik-Prüfung, 

15:30                                Coffee Break
16:00 Ilgner Morbus Menière und Menière Syndrom 

16:20 Westhofen Operative Therapie des vestibulären Schwindels

16:40 Hegemann Vestibularisneuropathie und vestibuläre Migräne

17:00 Probst Perilymphfisteln und Bogengangsdehiszenzen

17:20 Park Phobischer und psychogener Schwindel

17:40 Duong Der plötzliche Sturz des Älteren; Planung, Techniken und 
Vorgehen für die vestibuläre Nachsorge und Rehabilitation

18:00                                FREIWILLIGE ERFOLGSKONTROLLE

Duong
Park
Ilgner
Westhofen

Gelegenheit zu eigener probatorischer Nutzung der 
Rehabilitationseinrichtungen mit elektrotaktiler Stimulation und mittels 
Wii®-System

HANDS-ON KURSE IN KLEINGRUPPEN (jeweils zeitparallel)
A Alle Referenten 

in Kleingruppen 
mit Audiologen 
und Ingenieuren

Kopf-Impuls-Test für alle Bogengänge (klinisch und 
apparativ)

B Kalorische Prüfung und kalorischer Wendetest
C Lageprüfungen, Lagerungsprüfungen
D Lagewechselmanöver, Lagerungsmanöver, 

Befreiungsmanöver und Repositionsmanöver zur 
Therapie der Formen des benignen paroxysmalen 
Lagerungsschwindels

E Videookulografische Registrierung vestibulärer Reflexe, 
Kontrolle der Registrierung, Quantifizierung und 
Bewertung der Befunde bei kalorischer, 
okulomotorischer und rotatorischer Prüfung in der Praxis

F cVEMP und oVEMP mit Luft- und 
Knochenleitungsstimulation

Während der 
Pausen

Duong
Park
Ilgner

Gelegenheit zu eigener probatorischer Nutzung der 
Rehabilitationseinrichtungen mit elektrotaktiler 
Stimulation und mittels Wii®-System


